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Musik
im Kinderballon

Am Wiener Taubstummeninstitut wurde an die
hervorragende rhythmische Erziehung von Frau Mimi
Scheiblauer in Zürich angeknüpft und eine interessante
Methode entwickelt, um taubstummen Zöglingen das
Gefühl für den Bewegungsrhythmus des Körpers und
ihnen auf diesem Wege auch das Erlernen der Sprache
zu erleichtern. Als Medium, das die — für die Schüler
unhörbaren — Schallwellen aufnimmt und sie mit
Vibrationen ihrer straffen, gespannten Haut wiedergibt,

werden hiefür gasgefüllte Plasticballons
verwendet. Es ist erstaunlich, was die taubstummen Kinder

nach einiger Uebung mit ihren Fingerspitzen und
dem scheinbar völlig gefühllosen Ohr aus diesem
einfachen Hilfsmittel «heraushören». Wenn ihnen die
Feinheit einer Melodie auch verschlossen bleibt, so
vernehmen sie dennoch den Dreivierteltakt, zu dessen
unhörbarem Klang sie beschwingt im Walzerrhythmus
über das Parkett tanzen. Neben den Ballons vermitteln
auch verschiedene andere Instrumente den Kindern
Schallwellen und lehren ihr stummes Ohr, die feinsten
Vibrationen aufzunehmen und zu deuten.
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